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Meinungsbild des Ortsverbandes
Osterode am Harz H19 zu Themen :
Ohne Telegraphie auf KW, Amateurfunkprüfungen, Genehmigungen / CW

Sehr geehrter Vorstand,

wir, der DARC Ortsverband Osterode am Harz H19, möchten Sie in der anstehenden
Meinungsbildung unterstützen zu den Themen :

• Ohne Telegraphie auf KW,
• Amateurfunkprüfungen, Genehmigungen / CW,

Mit unseres  Meinungsbildung in Kurzform (ohne Einzelheiten) unterstützen. Es
spiegelt das Ergebnis der Sachdiskussion zur letzten Ortsverbandsversammlung
mit etwas über 20 Mitgliedern (ca. 25 % des Ortsverbandes) aller Klassen im
November wieder.

Zusatz : Der Ortsverband bildet alle Amateurfunkklassen seit 12 Jahren
ununterbrochen aus.

Meinungsbildung :

- Zugang zur Kurzwelle ohne CW ja, beschränkt auf bestimmte KW-Bänder und
Bereiche (entsprechend der alten Klasse A).

- Freigabe des 10m-Bandes für Klasse 2 vorab.

- Bewirkung zur Freigabe des 50 MHz-Bandes für den Amateurfunk Kl. 1+2 ohne
Begrenzung der Anzahl der Genehmigungen (Anreiz für Klasse 2)
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- Klasse 3 mit 75W(100 W) oberhalb 144 MHz

- Klasse 3 mit Freigabe aller Bänder oberhalb 144 MHz

- Selbstverwaltung der Amateurfunkprüfungen durch den Club und deren Inhalt  mit
Beisitz der Reg-TP zu den Prüfungen. Hier wird die Berührung mit dem Club zu
einem Bestandteil der Amateurfunkprüfung. Dadurch entsteht mehr Bindung an
den Club für Einzelprüflinge, die den Club im Moment verloren gehen, weil für
den Prüfling die Notwendigkeit eines Clubs nicht mehr zwingend gesehen wird.
Dies ist leider die Regel.

- Hier : - Prüfungen werden durch den Club  abgenommen
- Prüfungsgebühren werden bei Eintritt in den Club erlassen (1 Jahr
  Mindestlaufzeit)
- Prüfungen in Anlehnung an die US-Lizenzen

                  - Gewicht auf Betriebstechnik und weniger Technik.
- Schnellst möglich einen neuen Fragekatalog für Klasse 1+2 nach

Vorbild der Klasse 3, um wieder einen Lernanreiz für die Klassen zu
bekommen.

Weiter :
- Keine Amateurfunkgenehmigung ohne Prüfung (England)
- Keine komplette nationale Alleingänge in der Region 1 befürworten
- Mehr Gewicht und Gesicht als einer der größter Amateurfunkverband in der

Region 1 bei Entscheidungen zeigen.
- Der Amateurfunk ist ein Funkdienst mit eigenen Gesetz und sollte sich

nicht mit CB-Funk auf eine Ebene stellen durch erlassen einer Minimalprüfung.

Persönliche Anmerkung der Ortsverbandsvorsitzenden :

Die allgemeine Lage zur Neugewinnung / Ausbildung zum Amateurfunk wird sich in
nächster Zeit weiter deutlich verschlechtern. Der Pool potentieller Anwärter zu
unseren Hobby, der sich in den vergangenen Jahren hauptsächlich aus dem CB-
Funklager gebildet hat, wird sich stark verringern. Zu einen ist die dortige Szene in
mancher Gegend bei null angelangt. Technisch Interessierte haben inzwischen
weitgehend den Weg über die Klasse 3 zu uns gefunden. Ein verbleibender Teil  der
Funker bleibt dort, um ohne besondere Voraussetzungen „klönen“ zu können.
Die andere Gruppe wartet auf die greifbar nahe Erweiterung mit 25 W ERP in SSB
und der schon zugelassenen Richtantennen für den Europabetrieb oder sogar
mehr. Nicht wenige dieser letzten Gruppierung sind unlängst aktiv unterhalb des
10m-Amaterufunkband, natürlich illegal.

Unser Schwerpunkt in den nächsten Jahren sollte es sein, innerhalb der Amateur-
funkklassen einen Anreiz zur Weiterbildung zu schaffen. Der Einstieg in die
Kurzwelle ohne CW sollte ein Mittel dafür sein, mit der Einschränkung auf einigen
Amateurfunkbändern, nicht allen Betrieb machen zu dürfen. Dies bindet die
vorhandene Gemeinschaft an ihren Zielen und natürlich an den Club. Erst einmal
verlorene Mitglieder sind in der Regel nicht wieder zurückzugewinnen, von
Ausnahmen abgesehen, so die Erfahrung in den Ortsverbänden.



Mit freundlichen Grüßen

DH8OH Oliver Häusler,
OVV H19 Osterode am Harz
Verb.-Beauftrager z. Reg-TP Distrikt H Niedersachsen


